
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums des Innern und für Sport

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Helge Schwab (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/3238 –

Operative Dienstverrichtung der Schutz- und Kriminalpolizei in Rheinland-Pfalz

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/3238 – vom 17. Mai 2022 hat folgenden Wortlaut:

Die Polizei Rheinland-Pfalz trägt durch ihre Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten der Schutz- und Kriminalpolizei Sorge und 
Verantwortung für die Sicherheit von über vier Mio. Menschen in Rheinland-Pfalz. Sie setzt sich zusammen aus sechs Polizeiprä-
sidien, dem Landeskriminalamt und der Hochschule der Polizei.
Bei der Überreichung der diesjährigen Graduierungs- und Ernennungsurkunden an den 21. Bachelorstudiengang des Polizeidiens-
tes an der Hochschule der Polizei, hat Herr Staatsminister Lewentz das Ansteigen der Polizeistärke in Rheinland-Pfalz auf über 
10 000 Köpfe angekündigt.
Neben der Anzahl der Köpfe der Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte der Schutz- und Kriminalpolizei ist für die Aufgaben-
bewältigung entscheidend, dass in der Bewertung der Personalbemessung eine volle Außendienstfähigkeit, das Maß sowie der 
Umfang möglicher Einschränkungen in der Bewältigung der polizeilichen Aufgaben Berücksichtigung findet. Dies sind u. a. 
Nachtdienstbefreiungen, Befreiungen vom Waffentragen, Befreiungen von Sondereinsätzen und/oder Befreiungen von gefahren-
geneigten Einsätzen, Mutterschutz und Elternzeit.
Als Einschränkung zu werten sind auch nicht amtsärztlich befundete sowie temporär eingeschränkte Beamtinnen und Beamte zu 
berücksichtigen.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte der Schutz- und Kriminalpolizei standen (unter Berücksichtigung oben genannter 
Ausführung zur vollen Dienstfähigkeit ohne Einschränkungen) jeweils in den Polizeipräsidien Koblenz, Trier, Westpfalz, Mainz 
und Rheinpfalz am 1. Februar 2022 tatsächlich uneingeschränkt zur operativen Dienstverrichtung zur Verfügung?

Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben 
beantwortet.
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7. Juni 2022 

Kleine Anfrage des Abgeordneten Helge Schwab (FREIE WÄHLER). 
betr. ,,Operative Dienstverrichtung der Schutz- und Kriminalpolizei in Rheinland-Pfalz" 
- Drucksache 18/3238 -

. Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Ausweislich der durch die Polizeibehörden ·gepflegten Daten im Integrierten Personal-

. managementsystem (IPEMA®) stehen den Polizeipräsidien Koblenz, Trier, Westpfalz, 

Mainz und Rheinpfalz zum Stichtag 1. Mai 20221 die nachfolgende Anzahl von 

uneingeschränkt dienstfähigen Polizeibeamtinnen und -beamten zur operativen 

Dienstverrichtung zur Verfügung: 

Polizeipräsidium 
Uneingeschränkt dienstfähige Polizeibeamtinnen und 

-beamte der Schutz- und Kriminalpolizei (nach Köpfen) 
(PP) 

Schutzpolizei Kriminalpolizei Gesamt 

PP Koblenz 1.659 374 2.033 

PP Mainz 1.128 330 1.458 

PP Rheinpfalz 1_.185 260 1.445 

PP Westpfalz 712 205 917 

PP Trier 841 239 1.080 

1 Anmerkung: Es werden nur Auswertungen zu bestimmten Stichtagen (01.01 ., 01.05. und 01.10.) eines jeden Jahres durchgeführt. 
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Mit Stichtag 1. Mai 2022 waren insgesamt 660 Polizeibeamtinnen und -beamte rriit einer 

festgestellten eingeschränkten Dienstfähigkeit in der Polizei Rheinland-Pfalz tätig. Eine 

festgestellte Einschränkung der Dienstfähigkeit entfaltete nicht in jedem Fall eine 

tatsächliche Auswirkung auf die konkrete Dienstverrichtung. So kann eine Befreiung 

vom Außendienst irrelevant sein, wenn die Beamtin bzw. der Beamte zum Beispiel im 

Wechselschichtdienst den Dienst auf der Wache versieht oder eine · Tätigkeit im 

Tagesdienst oder im Führungsstab ausübt. Den Polizeipr�1sidien stehen insoweit auch 
' 

. 

eingeschränkt dienstfähige Polizeibeamtinnen und -beamte zur Einsatzbewältigung zur 

Verfügung, die die ihnen übertragenen Aufgaben trotz ihrer Einschränkungen zum weit 

überwiegenden Teil vollumfänglich wahrnehmen können. 
( 

In Vertretung 

l2t�� ing0 v0· 
Staatssekretärin 
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